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E-Commerce und Logistik: Per lnternet elektronisch einkauJen
Von \r 'OI-l i-\ l lCllAtrl. Setl l i l l)
E-Commerce macht als Begrift deneit Furore, besonders
im Zurmmenhang mit d€m Internet, EMartet werden
Wach5tumsimpulre und Rationalisierungipotential
gleichermaßen. Dabei l iegen Chöncen und Risiken ahe
beieinander und viele Fragen sind noch offen.
Vision und Wirklichkeit liegen noch einige Schritte auseinander
Gleichd tih generell für Panner in der Verfügbar\eit von l\litarbcilcrn bewcrtc ich bci der möglichcruei* kommen dabei nicht ErinnerunS€tr
rfer bg!ä*ün Kese. Umgelchn und deren"zeitgeffihte. Abruf mag cxlrcm zunchmenden Ahl von An' an den ZukunllsberufEnde der SOer
*ira E<r*rc" bei Finüindung eine durch Eirmm"rce nöglichö geboten die Licfcrutcnqualitit? JshE. die DltentyPisdn (Deftrf&
melrerer stufen bn Pdnt of sal; zulunllsl&ung *in. lllie vemeide hh dabei unvertrctbr- *rin)?
(pOS) bb a Prod@nfpn utrd Dled. Die Erfolgsiakroen: Alles wird ren Aufwsd und begndeE Zeitwr. Es lleße dch viels mhr am The
i"lrdn*tetgnUnaungwnlvorl- shneller. Kästcn mr Papie., ver. zö8erungen? Beim Ksuf wn Kon' m! $8en' bei:Pielsrcis- d Old-
tlow-Sy*men die Uqlwng d€r taufsunterlagen, Pono. liei*n l*. sungttm !önn!e dlc Funttion d6 cen füf vinüelle Untemehmen. !\5t
Be dL Supply Cbail it*gä*nr *n stch sprien. Vereinfachre {tcil. Handcb zunehmend enttdle& Di6 stehen m ADfd8 eine. verbiDduns
itr bdkh."tia.ß be*hleunircn reise auomarisienel Abläuf€ *n- wetut den Logistit-DieNtleiger nlchl nu! wn lrSlstil nlt E{od'
oa"t tirafift m "ireftaftlich äa- Len Durchhufail und 8€arbeitungs. aul dr c6l er ditvcdragsrmllunß merce. Duch PiloFArendun8en
lisiercn lae[ aufwüd. sprachprcbleme !önricn für den Prod@nten sichaGtellt. müsn wir uß mit Chuen uod Ri'
Für deo {LogistitrDiens0ei*r durch tjreiralten in sprachlich cn! Elelkooi$h rund wird dio Srche slten swiD&deetzetr. Die Enr
gau allgercin is die eratt dem sprEhend gebunderrc Obernächeo dsnn, renn lür dic ählun8 der fi' wicuungFlntichtungen sind wrge'
llh r"ia"fra"n H.rt folgeDdc umgangen ierden. Kundcrenice. nanz.Dienstl€istet 
-mit ink8rien zeichDet.
PeMn.ldEuplenung mbei der Realtioistähigtteit. Reahrjolshnel' wird. Vor sllcm mit dem leEgcnm- -
Numng von Tarifgeßller sendl. ligteir und dmit Kundenzufricden- tcn Punlt sind Sichcrhclßproblem M.sd h.ln!. ltdlllkbl *H
cher Eifotgsfatroi. Jah@beiß- h;it ne hmetr fl. Natürllch sind ski. rnS6pGh€n. u dcicn Slrbeitet hbt_tn Fffib ü &. Trhd'
zeitlonCn 
-in 
Verbiodung nit lleri. gende NeUlcbn {Hüdwarc. Solt. wird. B6timmte Ptodulte und sh.n Uilldü S,ffiu ud ldFr tr
blcn Ärbeieihod€tl€n ilnd C*gun- ire. übenragunp gegcnzurech. Dic6tleistunSen ei8Den 
-sich rucb lßürtB t!? tdh||.flrbdüm tuula-
wd- Agrom6iene f,lerprüiung n€n. Die Krhmite? $'ie prüfc und suf rbshbüe Trit aicht für E{lm. il.InP. k F*dEt vßhimnb!.
l t l \ l ) l l - \ l I - \ l_r.  l ) i .n iux. 21 2,L
ll-l!tENAU. Der sprunghafie Ansticg
von ll-Commerce sk'hr auScr Frage.
Da6tellungcn über crprobte Pr&\is
und *hsebende visk nen vemi!
relnjedmh ein idcalisien$ 8ild. Da-
bei *heinr lliNhafrlirhleit sr-
sEunlichenai* kein Thema zu
*in. Für Hersteller und (unden b€-
ginnl eine neue fua s daß lür
shllchE Krilil jeglicher Raum
fehlt. vor allem in bezug auf alle lr.
gisriLfragen.
Um einen Beßriflssim e zu ver-
meiden, mllte eine Definilion rcm-
il stehen. die 1998 im laiüaden d6
Fachverbands Infomationstechnil
d6 !'D'tlA und des ^ TI vorg*hla-
gen mrde. Duach lann unter Ele-
tronic Commerce die papierl@ Un.
terstürüng undod€. Absicllung
von C*häftsabläufen über Compu-
ter-Newerle versbden werden.
Mit dem zugehöri8en OberbeSrif
El6tronic Businds wird duo di€
veruhnüng und Optimierunß von
G*hänsproNn durch Infomati.
onsl*hnil bezekhnet.
Die Ge*ll*hai tür inre8riene
rdhnerunteF!übe Produktion
(lBP e.V.) hat in einer gersde abSe-
shlosnen Studie a En$icllutrSs-
bndeMen im Hinblicl auf wüen.
wißhaflssysteme und Aufgrben
der Produkdonsplsung und -steuF
rung (PPS) die vorgenunte Definili.
on dahingehend relter eirsegreM,
daß explizit.. zumiDd6t urlog er-
*heiDende Ubetra8unS$rteo. wie
Spruhe. Blld ud Fu Dicht rls Be.
tudbile von E{ommerce {whl
aber .ls rcn Fall d Fdl drmue E!.
gätran9 g*hen wrden, rwh
wem sie Compüler-Nelrsrrle nut.
reD. lmplidl beinhalbt E.Crmmerce
dmif dle Option der lutomatiCer.
bn DabreEtellung. bry. lveiErer.
übeituD8. b€i den u Jewiligen An-
rendDgs{rll lär E{omcrce betei.
Iigten UDtemehmen ,rder Eiüelper.
9nen.
Natü.lich neht E{ommerce als
Begdll Furcre, bestrdeß im Z|M.
menhdS hit dch Intemet, durch
d#o zünehFeDd lommcnielle
Nuhng man lvehsrumsimpulse
und ßationalis:erungspolential glei-
chem6ßen cruand.
\1i) sind enlsprechcnde tnsölz-
puntte für Logisrilrr gegobcn? llicr
ist zu untcrschciden zf,i$hcn dcn
objeltiv rorhandenen llöglichl0iten
und dem sirghaftlichen NuPln.
der sich aus disen illöslichl(eiten
mil zunehmender ?r:hl in möcli.
cben Nuuern ld.h. in ersler Unie ln-
terneFTeilnehmedl ergibt- Ein gro-
Ber Teil d6*n. w6 gegensenig pu-
blizien $ird. befa0r sich demenr-
sprechend mit ENanungen. um
nicht zu saSen -Hoflnungen'. Für
den Laien irt häulig nicht crkenn-
b$. wa crproble und möglicheruei.
* ogar schon profitable Prdis.
s6 Zukunfbvision ist.
Guz allgcmein beginnt der Sld
von E-Commercc.Altilitälen untet
lmage-Gdichßpunkten. lqan be-
trcibt Fimen- und Produktpräsenta-
don: Jedem Unternehmen seine ho.
mepage! Interessant ist. $ieviel Da-
ten$hrcn auf dies Nei* produ'
zien wird. wenn di€ Prisentatio-
nen nicht gepllegl werdcn-
Nächste Schritle sind Kundenpfle.
ge und SteigerunSder Kundenzufrie.
denheil llierlür stehen beispielss"i.
* Auskunftssysteme, bei denen der
Ber@htigre crfahren kann, ob die
von ihm bestellte Sendung xhon auf
den \le8 geb.acht mrde. wo si.
sich gerade befindet und wann er.
alt mit ihrer Zustellun8 a rechnen
ist ltracing and tractinS). Deranige
Swbme wcrden heuE bereis 9on
LoSistit-Dicnstleislem lrorruSig
KEP-DieNten) anSeboren.
Sieht man dim nur als ein Glied
in der logistischen Keße, e wird
mü tünftl8 eruühn, daß rcr Aw
lösung der dem Trsport vorr6ge.
henden Bestellung dle Verlügbü.
keit der Wüe b€stäügt wird. Der
Heßteller bd. lländler wlrd dem
BeEhtlgten smit A$lunft übet
sine B6tände in Verbindung mit e!
ner R@flierungsmöglichleit ge.
b€n. Dort, wo 6 sich um D@h zu er.
stelleDde Produlb hudeh. wird
mü bemüht sln, dem Kundetr die
Nlögllchlöit zur Indlviduellen Konll.
guradotr *in6 ProduLtes und d.r
AbfrrSe d6 rugehörigen Llefenlr.
mins zü geben, Dies kmn durclnu
beinhalten, daß der mgefragte Her-
stcller lm Rahmen der Anfragcb€ü.
behung seinerib en!
sprechondr Ucleranten-
bestärigungen cinholr -
alles aulomalisien und
innarhalb von l|ruchlei-
lcn von Sekunden.
Welrweir hab€n PLs-
Hersteller solche visio-
nen. Auch $enn gerade
sie hcule vorreiter im
eleltroni$hen Ljeferab- t
ruf im Rahmen der JIT- I \
Fenigung sind. e bleibt \
ihr akruelles Tageviel.
dem beüte noch einge.
*halreren Händler lun.
fristig zumindEt eine Ue-
ferzus8c mit der geraü.
en üeferumhe geben d
lönnen. Tag6- oder gu
stundengenaue FertiS-
$ellunSesagen sind
n@h lvun$htraum,
Umgelehn siDd natü.-
lich auch Rüclrufilrio.
nen dann problemlos hit ,
rein elekroni$hen Süh-
mcrce. l$e $ll beispiels-
weie beraten werden.
wie ein Flinkaufsrlebnis
vermittelt werden?
Die relltive Cberalre-
rung unsrer Cell-
schaft wird auch eine
durchgehende Alzep-
hnz für ll-Commerce in
naher 7-ulunft aushlie-
ßcn. Umgelehn tännen
Sicherheibbedürfnis$
{Angsbl gerade bei dem
mgesprmhenen Pem-
nenLreis düu lühren.
lveen und DieNdeisn-
gen in erhöhlcm Mä8e
üb€r E-Comherce zu be-
*haffen. Dabei ergeben
sich l-ür n beteiliSende
Dienstleiste. neue Aufga-
benfelder.
Dd A und O ist die Fn-
ge. wie *hncll die Zabl
der Ncu-An$hlüs* srei-
gen wird. Vielfach ser-
den lür die eingangs be-
*hrieb€nen Aslutu-
Funltionen {SteiSerung
der KundeMufriedeo-
beit) heuc Crll{enler
eingerichtel ll'er hier
$hon häufig viele trlinu-
cn luf einen Gespräche
Pffier gewüet hal. is
durch di€ such im InH-
ftt spürb$en EnSpa*
nicht zu veehr*ken.
Zugleich wird abe.
deüdich, dEß $hon in B-
her Zu!ünft gerade
Call-Cetrler-ArbeißpläF
a dunh E4omree
fioutinen substituien
werden lönncn- It'em
rorgängen möglich. t,
wenn die.\b* icaung d6 l / ,
zugrundeliegenden Auf- 
--,
lragg vis E.Commere er- |
folgle und eiDe eindeuti.
Be ldenrilizieron8 d6 je.
seiligen Produtb. der
VerpeluDg. der Chü8e.
6w- und ZuordnuDS
zum Kunden erfolgk.
Der Kunde erholn sich
don. so er unter mehre-
ren Liefeaantcn oder
DieNtlei$em s'ählen
Len. ADSeboe inner.
halb wn Sekuden bei ex-
rrem hoher Durchdrin-
güng d6 Bshaflungs.
Mullimedia.
ßü1t6. Alg*h€n von den publi.
zienen Beispielen in Buchhandel
tei@hlie8lich Audic und Vkl*Da-
tenuäger-Angebokn) tut sich Mh
wenig.
Sinnvoll für den Logtililer wärc
eiDe Weibrentwicllung der *hon
$it ruDd 2t J.hten besbhenden l(.-
peilileo-Böen. Die Deregulie
ro8 im Trßpoßen mu8 bler
a deutlicheD ReduierungeD von
Leeü&porbn nih.en. E{omme..
ce lut durch Elnlsuf und Verkauf
wn lrgistil.Dleßtleistunßen. eiD.
$hlleßlich ls-Itinute.Angeboten.
einen Sprung Deh vom bedeubn.
Mit ,@hmnd eiDheiüichen Sb.
düd! io deo Abwicklungsfomen,
lönnen hel Oeurcin8-ProjekFn
Pmer leichter Seweh*lt werden.
Kosten einiparen bei der Planung von Logistiksystemen
